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Am 13. September 2023, 19 Uhr, findet auf dem Hof von

Heinrich Rathmann, Hannoversche Straße 2 in Höver, eine Informationsveranstaltung der Bürgerinitiative Höver statt. Die

Einwohner von Höver sollen hierbei über das geplante Gewerbegebiet Höver-Nord informiert und bei dieser Veranstaltung

Zahlen, Daten und Fakten präsentiert werden, die gegen dieses geplante Gewerbegebiet sprechen. "Zu diesem Projekt gibt

es viele Fragen, die wir der Stadt Sehnde und dem Bürgermeister stellen möchten. Es ist sicherlich auch damit zu rechnen,

dass es auch von den anwesenden Höveranern und Höveranerinnen vielen Fragen an die Stadt Sehnde und den

Bürgermeister gibt. Deshalb haben wir für die Stadt Sehnde, den Bürgermeister Herrn Olaf Kruse und Herrn Godehard Kraft

eingeladen", teilt die Bürgerinitiative mit. Auch die neue Ortbürgermeisterin von Höver, Elisabeth Schärling, wurde zu dieser

Informationsveranstaltung eingeladen und hat ihre Teilnahme schon zugesagt."Wir hoffen darauf, dass Herr Kruse und Herr

Kraft unsere Einladung annehmen. Es gehört zu unserem demokratischen Grundverständnis, dass bei so einem Prozess

alle Argumente ausgetauscht und gehört werden sollen. Das Treffen wäre für den Bürgermeister und die Stadt Sehnde eine

Möglichkeit, ihre Argumente für das geplante Gewerbegebiet vorzutragen", so die Bürgerinitiative Höver.Die Bürgerinitiative

Höver ist überzeugt, "dass eine geplante Versiegelung von etwa 38 Hektar bestem Ackerboden äußerst negative

Auswirkungen auf die gesamte Region Hannover hat. Wir sind der Meinung, dass in dem vorliegenden Flächennutzungsplan

von 1999 die heute bekannten Aspekte des Klimawandels und dessen Auswirkungen auf die Menschen und die Natur nicht

ausreichend berücksichtigt wurden. Wir sind auch der Ansicht, dass die Stadt Sehnde das von der Bundesregierung

geplante Klimaschutzgesetz und Klimaschutzpaket nicht ausreichend berücksichtigt. Es entsteht bei uns der Eindruck, dass

das Projekt Höver-Nord schnellstens umgesetzt werden soll, bevor in Berlin anders lautende Entscheidungen getroffen

werden."Weitere Informationen zur Bürgerinitiative Höver ginbt es unter www.bi-hoever.de.
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